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 September 2014 

Aus den Verhandlungen des 
Gemeinderates 

Reglement Geräte und Materialien 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 5. August 2014 das Reglement über 
den Verleih von Geräten und Materialien 
erlassen. Das Reglement ist in den An-
schlagkästen der Gemeinde Rheinau 
publiziert oder kann auf www.rheinau.ch 
heruntergeladen werden. 

Dem Gemeinderat ist es auch weiterhin 
ein grosses Anliegen, den Einwohnern 
und den Vereinen Geräte zur Verfügung 
zu stellen, welche man nicht im eigenen 
Haushalt oder Maschinenpark zur 
Verfügung hat. Dies auch als Beitrag von 
Rheinau als Energiestadt, die sich aktiv für 
eine nachhaltige Energiepolitik und damit 
für eine effiziente Nutzung der Ressourcen 
einsetzt. 

 
Neukonzeption / -organisation der 
Klosterkonzerte Rheinau ab 2015 

Die Restauration der Klosteranlage soll 
Ende 2014 abgeschlossen und die Kirche 
ab Frühjahr 2015 wieder voll benutzbar 
sein. Sie wird um Pfingsten in einer 
feierlichen Messe neu geweiht. Nach der 
jahrelangen Pause, in der leider keine 
Klosterkonzerte stattfinden konnten, 
sollen die beliebten und erfolgreichen 
Klosterkonzerte wieder aufgenommen 
werden. 

 

 

 

Um die musikalischen Veranstaltungen in 
den Kirchen Rheinaus nachhaltig zu 
sichern, erarbeitet die Kulturkommission 
mit der Unterstützung der Gemeinde 
Rheinau zusammen mit interessierten 
Personen und Institutionen zurzeit ein 
neues inhaltlich/organisatorisches Konzept. 
Hierbei geht es nicht nur um die 
Wiederaufnahme der traditionellen 
Klosterkonzerte, sondern um ein 
Gesamtkonzept für alle öffentlichen 
Veranstaltungen im Bereich Musik und 
Kultur. Dabei sollen die Besonderheiten 
Rheinaus aufgenommen, verstärkt und im 
Idealfall zu einem Kulturort mit 
überregionaler Ausstrahlung aufgebaut 
werden. Solches ist nur zu erreichen mit 
einem inhaltlich profilierten Programm und 
interessierten Helfern, die mit Herzblut 
hinter dem Konzept stehen. 

Falls Sie Interesse haben an diesem 
grossen Vorhaben mitzuarbeiten und an 
Kultur und Musik Freude haben, melden 
Sie sich bitte bei der Ressortleiterin Kultur 
Karin Eigenheer, Tel. 076 505 93 83, 
karin.2013@eigenheer.com. Wir freuen 
uns über jede Meldung und sind auch 
gerne bereit, Ihre Fragen zu beantworten. 
Auch Interessierte, die ihren Wohnsitz 
nicht in Rheinau haben, sind herzlich 
willkommen. 
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Leitgedanken 

Familienfreundliches Rheinau 

Bei der Verteilung der Ressorts im 
Gemeinderat wurde ich zuständig für die 
Bereiche Soziales, Gesundheit und Kultur. 
Diese wichtigen Aufgaben habe ich mit 
Freude übernommen. Als Mutter von zwei 
erwachsenen Kindern weiss ich, wie 
bedeutend das Umfeld für das 
Aufwachsen der Kinder ist.  

Ein altes Sprichwort sagt: „Für die 
Erziehung eines Kindes braucht es ein 
ganzes Dorf.“ Also Verwandte, Freunde 
und Nachbarn mit ihren Kindern sowie 
das Quartier. Gute Lehrer und Lehrerinnen 
in der Schule und gute Leiterinnen und 
Leiter in den Freizeitangeboten setzen 
einen wichtigen Schwerpunkt. Es braucht 
Eltern, die Familienzeit und Arbeit 
vereinbaren können und nicht zuletzt die 
Gemeinde und ihre Behörden, die das 
Umfeld halten und gestalten. 

Ich kann festhalten, dass die Gemeinde 
Rheinau und ihre Einwohner in diesem 
Bereich seit Jahren schon viel 
unternommen haben. Aus privater 
Initiative geschaffen und wo nötig von der 
Gemeinde unterstützt sind 
Mutter/Vatertreff, MuKi/VaKi-Turnen, der 
Kinderspielplatz sowie Spielgruppe, 
Kindertagesstätte und Mittagstisch 
lebendiger Beweis dafür. Die Bibliothek 
und die Aufgabenhilfe gehören zur Schule 
mit engagierten Lehrern und 
Kindergärtnerinnen und mit einer aktiven 
Schulpflege. Die Rheinauer Vereine und 
die Kirchgemeinden pflegen seit Jahren 

ihr Angebot für Kinder und Jugendliche in 
der Freizeit.  

Für mich ist familienfreundliche Politik nur 
möglich, wenn private Initiative sich mit 
der Aktivität der verantwortlichen Behörde 
in der Gemeinde verbindet. Nicht zuletzt 
hat sich bei der Rettung des Hallenbades 
gezeigt, was mit privatem Engagement 
und dem Einsatz der politischen Behörden 
möglich ist! 

Als Gemeinderätin will ich diesem 
Zusammenspiel Sorge tragen und für Ihre 
Anliegen ein offenes Ohr haben. Für das 
Erhalten des Erreichten und die 
Entwicklung von Neuem bin ich auf Ihr 
Engagement und Ihre Unterstützung 
angewiesen. 

Trotz allen diesen Bemühungen gibt es 
immer wieder Situationen, in denen 
einzelne oder Familien zusätzliche Hilfen 
benötigen und das gute Umfeld alleine 
nicht ausreicht. Sei diese Hilfe beratend 
oder materiell. Diese zur Verfügung zu 
stellen und respektvoll mit den Betroffenen 
umzugehen - auch das zeichnet eine gute 
Gemeinde aus. 

Sie haben mich richtig verstanden: Ich 
fühle mich sehr wohl in meiner Tätigkeit 
und mit meinen Gemeinderatskollegen und 
freue mich darauf, in Zusammenarbeit mit 
Ihnen allen Gutes zu erhalten und Neues 
zu entwickeln, um weiterhin in einer 
attraktiven, lebendigen, nachhaltig 
handelnden Gemeinde zu Hause zu sein. 
 
Karin Eigenheer, Gemeinderätin 

  

Stellenausschreibung 

Da unsere jetzige Arbeitnehmerin in freudi-
ger Erwartung ist, suchen wir ab Mitte 
Oktober 2014 bis Mitte März 2015 für die  
Mutterschaftsvertretung eine/n 

Verwaltungsangestellte/n (60 – 80 %) 

Auf der Gemeindeverwaltung mitten in der 
Rheinschlaufe erwartet Sie ein kleines und 
aufgestelltes Team. Als Sozialhilfesekretärin 
und Empfangsperson am Schalter sind Sie 
täglich mit Kunden in Kontakt. Sie führen 
das Schulsekretariat, betreuen die Gemein-
dewebseite und haben ein offenes Ohr für 
die Anliegen unserer Bevölkerung. Als As-
sistentin greifen Sie unserer Gemeinde-
schreiberin unter die Arme.  

Vorzugsweise haben Sie bereits auf einer 
zürcherischen Gemeindeverwaltung ge-
arbeitet oder bringen anderweitige Erfah-
rung aus einer Verwaltungstätigkeit mit. 
Gute Kenntnisse im Sozialhilfebereich sind 
von Vorteil. 

Falls Sie an dieser befristeten Herausforde-
rung interessiert sind, freuen wir uns auf 
Ihre schriftliche Bewerbung bis 12. Septem-
ber 2014 an die Gemeindeschreiberin Bar-
bara Zirell, Gemeindeverwaltung, Schul-
strasse 11, 8462 Rheinau. Für weitere Aus-
künfte stehen die Gemeindeschreiberin oder 
die Stelleninhaberin Tabea Bertschinger 
unter 052 305 40 80 gerne zur Verfügung. 
 
Bewilligungen für öffentliche   
Sammlungen 

Die Sicherheitsdirektion des Kantons 
Zürich hat Pro Natura vom 1. September 
bis 11. Oktober 2014 bewilligt, im gan-
zen Kantonsgebiet von Haus zu Haus und 

auf Strassen und Plätzen Schoggitaler zu 
verkaufen.  

Ebenfalls hat sie dem WWF Schweiz vom 
15. September bis 4. Oktober 2014 be-
willigt, im ganzen Kantonsgebiet von Haus 
zu Haus und auf Strassen und Plätzen 
Postkarten zu verkaufen. 

Alle beim Verkauf mitwirkenden Personen 
haben die Bewilligung auf sich zu tragen 
und auf Verlangen vorzuweisen. Sie haben 
sich gegenüber dem Publikum jeder 
Aufdringlichkeit zu enthalten. 

Sie, liebe Einwohner von Rheinau, dürfen 
also bei Zweifeln immer die Bewilligung 
zur Einsicht verlangen. Melden Sie un-
erlaubte Sammlungen oder andere Vor-
kommnisse auf der Gemeindeverwaltung. 
 
Ortsvertretung 
gesucht 

Die Pro Senectute Ortsvertretung Rheinau 
– im Dienste der älteren Menschen 

Die Ortsvertretungen von Pro Senectute 
Kanton Zürich sind in fast allen Gemeinden 
des Kantons tätig. Sie pflegen Kontakte 
zur älteren Bevölkerung und zu den im 
Altersbereich tätigen Institutionen und 
Organisationen. 

Die Mitglieder der Ortsvertretungen sind 
ehrenamtlich tätig, haben jedoch die 
Möglichkeit, das breite Weiterbildungs-
angebot von Pro Senectute Kanton Zürich 
zu nutzen und an den regionalen Zusam-
menkünften teilzunehmen. Zudem werden 
sie von einer Fachperson bei ihrer vielsei-
tigen Tätigkeit unterstützt. 
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Für die Ortsvertretung Rheinau suchen wir 
eine neue Leitung und weitere Mitglieder, 
die sich gerne für die älteren Menschen in 
der Gemeinde engagieren. 

Haben Sie Freude am Kontakt mit der 
älteren Generation? 
Machen Sie gerne Besuche anlässlich 
von runden Geburtstagen? 
Möchten Sie auch eigene Ideen ein-
bringen und umsetzen? 
Sind Sie interessiert an Vernetzungs-
arbeit in Altersfragen? 

Wir stehen Ihnen gerne für weitere Infor-
mationen zur Verfügung: 

Pro Senectute Kanton Zürich 
Ariane Schwickert, Tel. 058 451 54 57; 
ariane.schwickert@zh.pro-senectute.ch; 
www.zh.pro-
senectute.ch  
 
Programm Chilbi 
2014 

Samstag, 27. September 2014 

 ab 12.00 Uhr  Betrieb der Chilbibahnen,  
  Festwirtschaft, Verpfle- 
  gungs- und Marktstände 

 13.00 Uhr  Showturnen 

 14.00 Uhr  Feuerwehrübung 

 ab 15.00 Uhr  Kinderschminken 

 15.30 Uhr  Platzkonzert mit der  
  Band "BraXXis" 

 ab 19.00 Uhr  Stimmungsmusik im 
  Chilbi-Zelt mit "Die  
  Entertainer" 

***Spezialitäten in den Restaurants*** 

Sonntag, 28. September 2014 

 11.00 Uhr ökumenischer  
  Gottesdienst mit  
  anschliessendem Apéro  

 ab 12.00 Uhr  Betrieb der Chilbibahnen, 
  Festwirtschaft, Verpfleg-
  ungs- und Marktstände 

 12.15 Uhr  Frühschoppenkonzert der 
  Musikgesellschaft  
  Rheinau 

 ab 13.00 Uhr  Präsentation  
  ferngesteuerter LKW- und 
  Baumaschinenmodelle 
  durch „RC-Trucker“ 

 14.00 Uhr  Showturnen 

 ab 15.00 Uhr  Kinderschminken 

 16.00 Uhr  Showturnen 

***Spezialitäten in den Restaurants*** 

Gerne laden wir Sie ein, diesen traditio-
nellen Dorfanlass für Gross und Klein zu 
besuchen und hoffen natürlich, dass uns 
der Wettergott gut gesinnt ist.  

Bitte beachten Sie, dass die Zufahrt zum 
Salmenweg und zur Herrenwies von 
Freitagabend bis Montagmorgen gesperrt 
ist. Wir bitten die Anwohner, die Autos 
während dieser Zeit auf den 
ausgeschilderten Chilbiparkplatz zu stellen. 
Für Notfälle ist die Zufahrt 
selbstverständlich gewährleistet. 

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen 
uns auf eine gelungene Chilbi 2014. 

Ortsverein Rheinau 
Arbeitsgruppe Chilbi 

 

Ortsfeuerwehr Rheinau  
Feuerwehr Weinland 

Chilbi-Übung am  

Chilbi-Samstag, 27. September 2014 

Begrüssung der Gäste und Zuschauer um 
14.00 Uhr bei der Zollbrücke 

Einsatz-Demonstration 

Zusammenarbeit über die Zweckverbands 
Grenze 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
Feuerwehr Weinland, Zug Rheinau 
 
Gemeinde- und   
Schulbibliothek 

„Gschichtereis für die 
Chliine“ 

Die Bibliothek Rheinau lädt zur Ge-
schichtenreise für Kinder zwischen 3 und 
6 Jahren ein.  

Am Mittwoch, 10. September 2014 von 
15.00 – bis ca. 15.45 Uhr erzählt Euch 
Magdalena Meier die Geschichte „Kleine 
Eule ganz allein“. 

Zusammen helfen wir der kleinen Eule ihre 
Mutter zu finden und basteln eine Eule! 

Ich freue mich auf euch.   
Magdalena Meier 
 
Nicht vergessen! 

- 3. September  
Papier und Kartonsammlung 

- 28. September  
Abstimmungen 

 
Gratulation 

Der Gemeinderat gratuliert herzlich zur 
Diamantenen Hochzeit und wünscht alles 
Gute: 

- Heeb-Luzi Anitta und Ernst,  
Lueghalde 8, verheiratet seit  
11. September 1954 

Der Gemeinderat gratuliert herzlich zum 
Geburtstag und wünscht alles Gute fürs 
neue Lebensjahr: 

- Demuth-Bachmann Paulina, Grosser 
Mühleweg 9, geb. 20. September 
1924 

Agenda – www.rheinau.ch 
 

1. Sept. Eltern-Treff Spielplatz, 09.30 – 11.30 Uhr S. Brunner 
5./6. 
Sept.  

Brecherbar Maschinenschopf Tugstein, 
22.00 Uhr 

Amanda Rapold 

6. Sept. Jugendwettkämpfe 
Deutweg 

LA-Anlage Deutweg Zürcher Turnverband 

6./7. 
Sept.  

Chorreise Busreise Cäcilienchor Rheinau

6./7. 
Sept.  

Leben Vielfalt Kunst & 
Gemüse 

Klosterplatz Kultur bei Fintan
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6./7. 
Sept.  

1001 Gemüse & Co. Klosterplatz Verein 1001 Gemüse 
& Co. 

7. Sept.  Turn-Spiel+Sporttag  LA-Anlage Deutweg Zürcher Turnverband 
10. Sept.  Geschichtenreise Gemeinde- und Schulbibliothek, 

15.00 – 15.30 Uhr 
Gemeinde- und 
Schulbibliothek 

12. Sept. 
2014 

Vortrag: Iran ist 
anders, Teil 1 

Kirchgemeindezentrum,  
19.30 – 21.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Rheinau-Ellikon 

13./14. 
Sept.  

Jugendriegenreise unbekannt Turnverein Rheinau 

13./14.  Leben Vielfalt  
Kunst & Gemüse 

Klosterplatz Kultur bei Fintan 

14. Sept.  Pilzen Tugsteinhütte (Jägerbrünneli),  
10.00 Uhr 

Ortsverein Rheinau 
OVR 

15. Sept.  Eltern-Treff Spielplatz, 09.30 – 11.30 Uhr S. Brunner 
19. Sept.  Gesellenabend FBW Museum, 18.00 Uhr Gesellschaft der 

Trinkstube 
zu Rheinau 

19. Sept.  Galgenbruders Erben Stiftung Fintan – Kaisersaal,  
19.30 – 21.00 Uhr 

Kultur bei Fintan 

19./20. 
Sept.  

Nothilfe-Kurs Gemeindehaus Truttikon Samariterverein 
Trüllikon/Umgebung 

20. Sept.  Kulturreise Bad Säckingen und Umgebung Gesellschaft der 
Trinkstube zu Rheinau 

20./21. 
Sept.  

Leben Vielfalt  
Kunst & Gemüse 

Klosterplatz Kultur bei Fintan 

22./23.  Reanimations-Kurs 
BLS-AED 

Gemeindehaus Truttikon Samariterverein 
Trüllikon/Umgebung 

25. Sept.  Seniorenessen Restaurant Salmen,  
12.00 – 15.00 Uhr 

kath. und ref. 
Kirchgemeinde 

25. Sept.  Vortrag: Iran ist 
anders, Teil 2 

Kirchgemeindezentrum,  
19.30 – 21.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Rheinau-Ellikon 

27./28. 
Sept. 

Chilbi Chilbiwiese Ortsverein Rheinau 
OVR 

27./28. 
Sept.  

Öpfelchüechlistand Chilbi, 12.00 – 21.00 Uhr Beide Frauenvereine 

29. Sept.  Nothilfe-Auffrischungs-
Kurs 

Alte Bibliothek Samariterverein 
Trüllikon/Umgebung

29. Sept.  Seniorenjass Restaurant Salmen Jassfreunde 
29. Sept.  Eltern-Treff Spielplatz, 09.30 – 11.30 Uhr S.Brunner 


